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Die neue CD-Rom „SGV. XRW.", Stand 1. Januar 2001, ist erhältlich. 

Sie enthält jetzt auch fast alle Anlagen. 

Hinweis: 

Die Gesetz- und Verordnungsblätter, die ::.VIinisterialblätter sowie die Samm!ung aller geltenden Gesetze 
und Verordnungen des Landes XRW (SGV. ?fRW.) stehen im Intranet des Landes ~RW zur Verfüg1.:.ng. 
Im Innenministerium e2·gibt sich der Zugang von der Homepage aus über das Befehlsfeld „Gesetze 
Erlasse". 
Von anderen Ressorts aus erfolgt der Zugang über „Externe Infonnationsangebote, Ressortübergreifende 
Informationen" und unter Landesrecht „Gesetz- und Verordnungsblatt". 

Die Gesetz- und Verordnungsblätter, die Ministerialblätter sowie die Sammlung aller geltenden Gesetze 
U!ld Verordnungen des Landes XRW (SGV. ?-JRW.) werden auch im Internet angeboten. 
Der Zugang ergibt sich über die Homepage des Inne~ministeriums )JRW (Adresse: http://-\nnv.im.nrw.de) 
und dort über das Befehlsfeld „Gesetze, Verordnli.ngen, Erlasse". 

Die Sammlung aller geltenden Gesetze und Verordnungen des Landes NRW (SGV. KRW) ist auch auf 
CD-RO::VI erhältlich. Bestellformulare finden sich in den Nummern 3 und 4 des GV. :::--TRW. 1999, ebenso im 
Irr ternet-~-'ill.gebot. 
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2128 
Siebte Verordnung 

zur Anderung der Verordnung über eine Umlage 
für Hebammen-Lehranstalten 

Vom 13. Februar 2001 

Au::grt;.nd ä.es § 17 Abs. c;a Satz 2 des I{rankenhac:sfi­
na:izie:-:i:1gsgesetzes - YJiG - in der Fassung c.er Be­
kanr:.t:::r:achung von: 10. Aprü 1991 (BGK. I S. 886), z,.;.:e:zt 
geände:-t c.urch Gese"'.:z vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. l0~5). 
\Vird Ye:·orc.net: · · 

Artikel l 

Die \TerorG.r::.ing über eine Umlage I'Ll.r Hebam::-nen­
Lel::rans'.:alten vorr,_ 14. Feorna:- 1984 (GV. NRW. S. 198), 
z1,le'.:z'.: geä:'.:de·t durch Verorä.r..ung vom 24. Juni 1997 
(GV. ::,..;B,\V. S. 197), ,-virc. ,vie :::olgt geär:de!t: 

1. § l Abs. l Satz 2 erhält :::olgende Fassung: ,,Die "Cmlage 
beträgt irr.. Jahr 2001 31.39 D:vr." 

2. In§ 1 Abs. l Satz 2 werden d:.e Wörter: ,,:.m Ja:i.:· 2001 
3139 DJ.\I·' d· . .i:-ch die Viörter „ao dem Jahr 2002 
1605 Ec:ro" ersetzt. 

Diese Verord:mng tri:: hinsichtlich des Artikels l Nr. 2 
a::n 1. Januar 2002, im Übrigen am Tage nach der Ver­
kt.ndung ir.. Kraft. 

Düsseldorf, den 13. Feon.:.ar 2001 

Die Landesregie:-ung 
::'\ ordrhein-West::alen 

(L.S.) 
Der wi:inisterpräsident 

Wo!fgang Clemen t 
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Die J:viinisterin für Frauen, 
Jugend, Farr:.:lie :rn.d Gest;.ndl:ei: 

Birgit Fischer 

- GV. XRW. 2001 S. 66. 

Verordnung 
zur Änderung von Ausbildungs- und 

Prüfungsordnungen gemäß § 26 b Sch VG 
Vom 14. Februar 2001 

Aufgrund des § 26b Schulverwalt:mgsgesetz (Scl::VG) 
ir.. ä.er Fassung der Bekar:r:tmachung vom 18. Januar 1985 
(GV. XRW. S. 155), zuletzt geänä.ert durcr-1 Gesetz von: 
9. ::\Iai 2000 (GV. l\"RW. S. 462), wird mit Zustimmung des 
Ausschusses für Schule :md Weiterbildung des Landtags 
verordnet: 

Id1altsübersicht 

Artikel l Änderur..g der Verordn:mg über die Ausbildung 
in der Sekundars'.:uie I (AO-S I) 

Artikel 2 Anderung der Verordr..ung über den Bildu:!lgs­
gang und die Abiturprüfung ir: der gymnasia­
len Oberstufe (APO-GOSt) 

Artikel 3 Är..derung der Ve:-ordnung :iber die Ausbiidung 
und Prüfung in den Bildungsgängen des Be­
ruiskollegs (APO-BK) 

Artikel 4 Inkrafttreter.. 

Artikel 1 
Anderung der Verorcinung über die 

Ausbildung in cier Sekundarstufe I (AO-S I) 
Die Verordnung über die Ausbildung in der Sekunä.ar­

stufe I (Ausbildungsordnung Sekundarstufe I - AO-S I) 
vom 21. Oktober 1998 (GV. NRW. S. 632), geändert durch 
Verordnu:!lg vom 14. Dezember 2000 (GV. NRW. S. 761), 
wird wie folgt geändert: 

1. § 3 ,Yi:-d wie folg: geändert: 

a) De:- :Jis~e:"":ge Text vtirG. ... Zi.1.bsatz 1. 

o) Folgende:- r:.e„H:?i· Absatz 2 wi:·d ar..ge:::ügt: 
,,(2) Für leis:ungssta::.·ke Schülei·in:;.er: ur,,ci Scl:üle.:­
kam: ar.. Gvrr:.::.1asien u:1d Gesa:n:schu:en der Bi:­
dungsgang - durch folger:de ::Vfaßna:i.:nen u:n e:.:n 
Sch:lljah:.· verkü:.·zt werden: 

a) dcirch ir..dividc:elles Übersp:.·:.:ngen einer Klasse 
oder Janrgangsstl.l:e ger:1äJ § 28 Abs. 2 ASd::.0 
ur:.d s 2 Abs. 3 APO-GOSt: 

b) durch Zusamrnenfass:.u:.g i..;.nd ?örderur:.g ~e:.s­
t:.mgsstarker Sc!lülerir..nen unc. Schü:e:- nach der 
Erprobungsstufe in Gi·uppe:i, die aufgn~nd i!1-
G.ivid;..1.el:er \)"02:·versetz:.121gse:r:~scheiC.u:ng ei:r:e 
Klasse oder Ja:i.rgangsstufe üoe:.·sprir..ger.. (§ 20 
Abs. 1 Satz 2; vgl. § 2 Aos. 3 APO-GOSt); 

c) durcn c.ie Bildung vor:. ?roi:.l~lassen :::11:.t e:·hö:i.­
'.:er.. Anforderungen, in der..en leistungsstarke 
Schülerir..nen :u:d Sch-:il.e1· von c.er K:.asse 7 
oder 9 an zusa:rc::::nengefass: ,Ye:.·de1::.. Die Unte:.·­
richtsir:.nal:e c.e:- Jah:.·gangss::.rfe 11 ,verden ir.. 
de:- Sekt;.ndarstde I vorgearbeitet. Die Schüle­
rir_r:.en -..ind Schüler können r:ach Klasse 10 
unmittelbar ir.. d:.e Jahrgangsstc:ie 12 eintrete:;. 
(§ 2 Abs. 4c APO-GOS:). 

Über c.:.e Einricntung von Profifa:.asse:1 entschei­
de: die Schulleite:-in ode:- der Schu:leiter r:1it 
Zustimnm ... '1g der sc:::rnlkonfe:-e:;.z. Die Genehrr..i­
gung z1'.r Einricht,mg entsprecnender Klassen 
erteih die ooere Schulau:::sich'.:sbehörde irr.. Ein­
vernehn:e:i mit dem Schulträger. Die Klasser..bil­
dur:gswerte des Regelsys:ems müsser.. d.a:.ierha::'t 
er!"eic:1.t -.ve:-den. :; 

2 § 4 wird wie iolgt geändert: 

a) Der bisherige Text ,virC. .i·\bsatz l. 

b) Fo:.gende:- neuer Absatz 2 wi:·d angeft.gt: 
,,(2) Die Aufnah1c1e in Profilklassen gemäß§ 3 Abs. 2 
Buchstabe c setzt voraus. c.ass ::lie Sch:ilerir:ner.. u::ic. 
Schüler in der Regel durchgehend gute Leist:.mgen 
nachweiser.. 1md ein en'.:sprechenc.er Antrag der 
Erziehungsberechtigten vo:.·liegt. D:.e Entsc:;eidung 
über die E:.gnung trif:t die yersetzungskonferenz 
am Ende de:.· I<.J.asse 6 oder 8. "Coe:- die A:.1fnahr.2e zu 
einem anderen Zeitpt;.r:kt oc.er die Einst1,fung in das 
Regelsystem auf Antrag oder bei Xichtversetzung 
entscheide: die zustär..dige Klassen:0::onierenz ir: der 
Zusammensetzur..g der Ve1·setz:1r..gs:rnnfei·er:.z." 

Artikel 2 
Änderung der Verordnung 

über den Bildungsgar..g und c.ie Abi::irpr:.i:ung 
in der gymnasialer.. Oberst:iie (APO-GOS'.:) 

Die Verordm.mg üoe:.· den BEdungsgar:.g unc. die Abi­
:urpr:ifung in der gymnasialer:. Obe:·stufe (Ausbilc.t;.r:.gs­
t;.nd Prfäur..gsordnung gemäß § 26b SchVG-APO-GOSt) 
vom 5. Oktober 1998 (GV. NRW. S. 594), geändert c.1<:-ch 
Verordnung vo:::n 14. Dezember 2000 (GV. NRW. S. 761), 
wird wie folgt geänder'.:: 

l. In § 2 wird nach Absatz 3 :folgender neuer Absatz 4 
angefügt: 

,,(4) Scl:.ülerir..ner.. und Sc~ü~er aus ?rofilklassen (§ 3 
Abs. 2 Buchstaoe c AO-S I) kä!men :inr-:ittelbar in die 
Jal:.rgangsstufe 12 eir:tre:en, wenn sie am Ende der 
Klasse 10 die Versetzungsoedingungen für das Gymna­
sium gemäß §§ 21 Abs. 1, 26, 32 Abs. 2 AO-S I :mci fi.r 
die Gesa::ntschule gemäß §§ 21 Abs. 1, 27 Aos. 2, 32 
Abs. 3 AO-S I erfüllen." 

2. § 6 Abs. 4 Satz 1 erhält folgende Fassung: 
„Im Ran::nen ihres Schulprogramms legen ciie Sc:i.ulen 
fachliche Profile ir:sbesondere irr.. ma:he:::natiscn-na­
turwissenschaftlicb.-tec:i.n:.scl:.en, fremdsprachlichen, 
musisch-ästhetischen oder geseilschaftswissenschaft­
lich-ökonomischen Bereich fest, d:e cien Schülerinne::1 
und Schülern mit cie::1 entsprechende::1 Fäcb.erkomoi­
nationen oder fachlichen Bi::ldu:!lgen zur Wahl gestellt 
werden." 



3. § 8 '-Yird wie folgt geändert: 

a) !:::J. Absatz ::. Sa'.:z 2 werden c.:.e Wörter .. 24 c.er:: 
P::l::.chtbereich u:1ci sec:is G.eJ: \Vahlbere:cr.;·a ersetzt 
durd: die Viörte:· ,.27 der:, Pflic:1.toe:ceict u.nc. dre:. 
der.:i. iVahlbereict". 

b) Absa:z 2 \Yird -,_,·ie folgt geä:::de:·t: 

aa) Ir: Satz l \Yird d.::.s "\Vor'.; ,,actt" c.arch d.::.s \Vor: 
?.net~r: •: erse:zt. 

bb) Der bishe:·ige S2.':z 2 ,_,_t·d. ö.urch fo:.ger:de ne:1e 
Sätze 2 bis 4 ersetz'.:: 
~-Keuntes Pf!ic!lt::acl: is: er:.t,._:--eC..er eine \Yeite!:·e 
F:·endspr.::.c:ie oder e:.:1 ,.,_,eiteres Fach c.es n:.2.­
tl:.e:::11a tisc:l-:::1.a--.::1r,,.-..-::.sse~sc~aftlich-tech::1ische~ 
."'."cri'gabedelc.es. Die Ve:-p::'Ectn.:r:g zur Be~e­
gu!lg einer ,Ye:.terer: Fren,d.sprache k.::.:::ir: .::.1..:c:1 
c.urct c.:.e Be:.egt:ng eines in ei!:er weitere:i. 
F:·e:ndsp:·.::.c:1.e unterric:1.'.:eten S.::.chfac:1.es e:·­
füllt werden. Die Vei·:;;:::.ichn.:ng z:E Beleg:.:r:g 
eines na:urt..·v'isse~1schaftlicl1.e~ Fac!1es 1:r...d e:.n.es 
w-eite:·e,1. Faches a:is de!::l mat:1er..1a'.:isch-na­
tunvissensc:lait:ich-tec!lr::.sche:c. _.:\.ufga:)er:.feld 
kan:i. auch c.urc:1. c.ie Koppel·.1ng YOD. zwei 
Z\veis"f:üjdige:n. Fäcrle:-~ er:ü:l: ":ve:~aen.! die in 
den J.::.h:·g.::.ngsstde:i. 2.1 bis 13 durctgehenc. zu 
be:egen sbd." 

c) Absa'.:z 4 erl:.ält folger:.de Fassu!lg: 
,,(4) I::n W.::.hlbereicl:. ist :.:::i beider.. K:irs:i.afojahren 
c.:.:rchgehenc. e:.:i. \Yeite:·er Kurs zu belegen. D:.e 
Sch:.:le ~ann die Kurse c.es \V.::.nfoereichs Profilen 
zuordnen(§ 6 Abs. 4). Im R.::.t.me:i. der siöglich~e:.ten 
c.e:c Sch:üe kör:.r:e:i. Sch:ileric1.en i.:nc. Schüler d2.:c­
t.ber hinaus .::.n weite:·e:i. Ki.:rsen ~eiheh,:ten." 

§ 9 wird w:.e folgt geänder'.:: 

a) Absa:z 2 Satz 1 u:i.c. 2 e:cl:.äl: folgende ?assang: 
,.Gr;.;.r:dlage der Verse'.:zur:.gsen:scheid;_,r:g sind c.ie 
Leistu:i.gen :.n den :i.eur: K:.:rsen des ?fEch:bereicl:.s 
gerr:ä3 § 8 Abs. 2 ur:d in e:.:i.e!"'.l Kurs c.es V.78.tlbe­
reic~s ger.:ä3 § 8 ... .\bs. 4:: die ir. der Jaf'.!Tgangsst:1.ie 
ll/II sei'.: der letzten Zeugniserte:.lung e:·bracht 
wurc.en. Für Sch:ile:·iI:.ner.. und Scl:.:.Uer, die ger.:iäß 
§ 8 Abs. 5 Satz 2 e:.:i.e z,.veite Fremdsprac:1.e bis z:ir,1 
Er:de der Janrgar:gs3tde ll fo:·tit.hre:i., tritt c.ieser 
Kurs ar: die Ste::e c.es K .. :rses des Wa:1.lbereichs 
gemäß § 8 Abs. ~-" 

b) Absatz 3 wird wie folgt geänder'.:: 

aa) Satz 3 erhält ::'olgende Fass:mg: 
,,}fangelha:te Leist:.:r:.gen i:i. einerr:. de:· Fächer 
Deutsct, 1'fathen::atfa :.u:d der iortgef:.\hrte:i. 
Fremdsprache gemäß § 8 Abs. 2 S.::.'.:z 1 :o.üssen 
d:irch eine minc.ester:.s be::'r:.ec.igend.e Leist:.:r:g 
in eine:rn anc.e:·er: Fact diese:· Fächergruppe 
a:1sgegEcl:er:. v.'e:cden." 

bb) Sa'.:z 4 wtd aufgehoben. 

;:i_ § E wi:cd wie folgt geä:i.c.ert: 

a) Absatz .fc :,:-r. 2 erl:.ält i'o~genc.e Fassung: 
„2. Eir: aus der J.::.h::-gangsst:.:fe 11 for:gei'ü:1.rtes 
n.::.turw:.ssenscl:.aftlicl:.es Fact (?hvsik. Bioioiüe 
oder Chem:.e) wirc. n:inc.es'.:e:i.s in G1:c.:nci-;.:ursen bis 
zurr:. Ende der J a:1.rg.::.r..gss'.:u::'e :3 fortge:t.hrt. Gege­
ber..enfalls ist die Fäcterkorr::bir:..::.'.:ion ge!!läß § 8 
Abs. 2 Satz 4 c.urchgeher:c. zu belegen." 

b) Xacn Absatz 4 w:.rd folgender r:eüer Absa'.:z 5 
eingefügt: 
,,(5) Die gernäß § 8 Abs. 2 S2.tz 2 belegte zwei'.:e 
F::-emdsprache oder das zweite F.::.ch .::.us dem 
mathema tisch-na '.:urwisse!lscha:tlict-tecrmiscl:en 
Aufg.::.benfeld ist mir..c.estens ir: Grundkurser: b:.s 
zum Ende der J ahrgar:gsst:.i::e 13 for':zufih::-en." 

c) Die bisherigen Absätze 5 bis 7 werc,en A":Jsätze 6 
bis 8. 

6. § 14 Abs. 2 erhält folgencie Fassu!lg: 
,,(2) Ir:. den Jahrgangsstufer: 12/I, 12/II l...r..d 13/I s!.nd in 
den zv:ei Leistur..gskurs:i:ächerr: und in rr::.ndestens 
zwei von der Schüle:ci!l oö.er c.e::n Schüler ge,Nä:1.lten 
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G:·undkurs::'äc:1.e::-n ie zwei Klausu:·en zu sc:1::-efoe1:. 
T:n:er de:i Fäche:::-~~ CTit Klc.._lsü.:-e~ 1:1-U.sse~ die ... .\.bi­
t:.l:!.~fäche~= ~e1~'tscl:= :viatrle:na:::k= e::.~e F::.""er:idsprac~e= 
~?J. jeC.e:-:i Fali d:.e ir:. J&irgangss::.i:::e 11 r:e:.i einse:zen­
der: F:·er::c.spracl:.e::., :.u:.d c.as gemä3 § E Abs. 5 
ge,Yählte Pflichtfac::-:,_ sei:1.. Ir. de:· J.::.trgar..gss'.:u::e 13/II 
:st i?::i e:-sten ;Jis dritte:i ... .;\.bitt~:""facl: :.a:d i:i der: ir: G.e:"" 
J.::.:1.rg.::.ngsst:.rfe E r:e:.;. begonr:.er:en ?rerndsp:·acl:e:::i je 
e:.:i.e Klaus:.ir 21.; sctreiben." 

§ 28 Y.'ird w:.e fo:.g: geändert: 

a) ... ~bsätze 3 u:id 4: erb.a~te!l folgende Fassu~g: 
,,(3) A~le :r::.:rse, d:.e gemäß § ::.1 Aos. 2 ::-J:·. 1, 2 :.,r:.d 4 
so\vie § 11 ... ~.1.0s. 3~ 4 1-~r:d 6 be~eg~ ,.,..-e:rder: ~::lsse~. 
,verden :.~ die GesE.:ntq_ualifi;-::at.o~ e:.~bezoge:i! 
soweit sie nicl:t schon ds K:.::·se in de:i Abi­
tl.:rfäche!·!l eir:.z:.:bringer:. s:.nc.. In den Fäller.., in 
der::.en die n2.~unYisser:sc:iaftlicte Pflichtbe~egung 
(§ ll Abs. 4 Xr. 2) d:irct eil.:e Fäcterko,.nb:.na'.::.on 
gerr:.äß § 8 Aos. 2 Satz 2 erfüllt v.·i:·d, s:.:'.lc. vier Kurse 
:.:i. eine::n der Fäcter Bio~ogie, Che• ie, Phys:.k unc. 
z,ve:. K-..n-se c.es weiterer:. na:urwisse:;_schaftlich­
tectn:.scten Fac:;.es aus der J2.t:·gc.r:.gsstufe l3 ein­
z:.ibri:i.ger::.. 

(~) A:::,we:.che!lc. \'0r::. Absatz 3 :nüsser: Sch:ileri:i.nen 
u~C. Schüler~ die a:1igr:.1nC. der vo~ il:~en ge"\vä~lten 
Sc:i.u:lauf:J.::.hr: und der sich c.araus ergebenden 
Pflichtbe:egc:r:gen ::nehr .::.ls 2~ G:·unc.kurse in die 
Gesa~.2tq_ualii:kat:on eü::Jringen rnl~ssten~ i:::isge­
sa::n'.: r:ur vie:· der ge:näß § 11 Abs. 3 :1-;r. 4 ode:· 5 und 
§ 11 Abs. 6 zu belegenden sechs Gr:.indkurse i:i. die 
Gesar:itqualifikat:.on ebbri:i.gen." 

b) l';.::.ct Absatz 6 ,,.-ird folgenc.er ne~er Absatz 7 
ei!lgef-J.gt: 
,,(7) Aus c.en ge:näß § E Abs. 5 belegten Ku:csen 
m:.isse~ die Z"'.vei Ha!.bjal:!1 es~urse der Jah::-gar.gs­
stu::'e 13 in d:.e Gesa::ntqua:.i::.katio!! eingeorac:;.t 
,verden.•; 

c) Die ":J:.sl:.erige!l Absätze , bis 10 werc.e:1. Absätze 8 
b:.s 11. 

Art:.kel 3 
Ar:derung der Verora.r::.u:'.lg ~iber c.ie 

Ausbildur:.g m1.c. P:·üfur:.g in der::. BEdungsgänger: 
des Berufs~:o:legs (APO-BK) 

Die Verordnu!lg :iber die AusbEdür:g t:nd Prüfung in 
den BEdur:gsgänger:. c.es Beru::'s3:o:legs (AEsoildm:gs- unc. 
Prüfur:gsordnung Berufs:'.<.:olleg - APO-Bn:) rnrr: 26. Mai 
1999 (GV. )JRW. S. 240: 2000 S. 563) '-''irc. v:ie folg: 
geä~G.ert: -

l. Die Ar.:.::.ge B - Bildur:gsgänge, c.ie zu einem Be:·:i::'s2.b­
sch:ass r:ach Lar:desrecl:.t unc. zi.;.r Fac:ioberscr..:.ilrei:e 
oc.er z:1. berdlicher Gr:,r:d":Jildung ur.d zur Fac:i.ober­
scl:.ulreife fifare:1. - wirci wie folgt geände:ct: 

a) b § 1 Abs. 2 werden die Wörte:· ,,Der Berufsab­
schluss" durch die ·wörter .. Die Berufsa:Jschlt.sse" 
ersetzt. 

b) § 3 Abs. 2 S.::.:z 1 ernäl: folger:de ?.::.ssu::.1.g: 
,,Die Bild1.:r.gsgänge ir:: Bereicl: Sozi.::.1- und Ge­
s:1:1.db.ei:sweser:. c.ie zu c.e:i. Ber:.ifsabsc:i.lt.sser::. 
,,Staatlich gepri.~fte F...inc.erp::'legerir:./S'.:a.::.:l:.ch ge­
prüfter Kinderpfleger" und „Stc.a'.:l:.c!,. geprüfte 
~~z!aihe:~er!n/St~~tlf c; .. ~~l?;.üf;er ~o~_ia;~;;f:,~" 
t:.i.n.en, kun._er:. nu_ aL z„e1Jc.:tr..ge B .. _d~n,,a,0 a •• 0 e 
ange::>o'.:en werden." 

c) In § f Satz 2 werc.e!l die Wör:er „Ar.lagen B 1 bis 
B 3" c.urch die Wörter ,,.A.ni.::.gen B 1 bis B 4" erse'.:zt. 

d) § 5 Abs. 3 Satz 2 erl:.äit folgende Fass:.:ng: 
„Dies g:.lt nich'.: f'..ir d:.e Bilciungsgänge ge:näß § 3 
Abs. 2 Satz l." 

e) § 7 Abs . .:; Sa'.:z 1 erhält folger:de F.::.ssung: 
,,Schülerinnen und Schüler de::- Bildu!lgsgänge ge­
rr:.äß § 3 Abs. 2 Satz 1 erwerber: I'-1.it Beste:i.en der 
Pr~fung den Ber:.ifsabsctluss „Staatlich geprü::'te 
Kinderpflegerin/Staa:l:.c:i. geprüfte::- I<...inderpfle­
ger" oder „Sta.::.tlich geprt.f'.:e Soziafaelferin/Staat­
lich geprüfte::- Sozialhelfer." 
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i) § 15 Abs. l e~~ält folgenC.e Fass~n.g: 
,,(l) Die Berdsabschlüsse „Staatlich geprdte Kir.­
derpf:egerin/Staatlic!l gepr~i.fter Kinderpfleger" 
i.;.nd „S:aatlic!l gep::-ü:::e Sozia:ü--1elfer:!l/Staatlich • 
geprüfter Sozialhelfer" könner:. d:1::-ch e:ne ::\""icht­
sch:i.ile::-?rüfung er,~ . .-o:rben ,ve:~den. •= 

g) Die -C-oerscnrift de:· Ar.Jage B 2 erhält fo~gende 
Fassu~g: 
,,Berufsaoscb.luss „Staatlich geprüfte Kir:de::-pile­
ge·b/Staatlicl: geprüfter Kinde::-p:leger" und Facl:­
oberschulre:fe" 

n) Kach der A!llage B 2 •.vird folgende !leue ArJ.age B 3 
e:!lgef:~gt: 

„Anlage B 3 

Berufsabschluss 
,,Staatlich geprüfte Sozialhelferin/ 
Staatlich geprüfter Sozialhelfer" 

und Fachoberschulreife 

;;0 -i;f,~"'d.- ·irc hec~'cts­
s~,::zilisc.ie F~, • .L.t:~. 

- S0z:c.lpäC.agog:k :rn.C. 
Soz: ~ i;!:· ag P 

- -;r:a{•-·r-:n,: ·1r~. 
-=-c-·.:::,_, ir' sc}ai: 

- Ga,ü~&-a~~~förC:::.~:irg 
- ... i-:='"i~- .,_, ~,- -.,_ J. .. Q 

- Fc.d:praxis S::>zi&lpäciE.gcgi~~ 
t:~d Sozia:;flege :; 

- F ~c3p_ ~:x~~ :1~;;.h!u1.:5 
·•nrl :..:-~~,1~,1 ... !'sch~..:r 

- Fac:l::;rax:s Ges:.ir:C.!ie:t~-

l.Ja:ir 2. J21:~ 

80 160 

80 1€0 
80 

80 80 160 

1-!0- :eo 140- :a~ 280- 32J 

: 40- l6~ :-!~- 160 220- 32G 

:ö:"de°ru:ie:j) lfO- 160 l~O- 160 280- 320 

:Jif::e~e:12:e:-J:12:sbe:-eich 

:Ja':c=u.!.:::iberg ... ;1iferC~~ 
:er:1:Jereici 

Summe: 900-1040 900-1040 1800-2080 

! 
Summe: 0- 240 0- 240 0- 480 · 

:Je:itsch/3:crrL"':.un:ka:ioL 80- 120 8~- i20 lCO- 24J 
::teligior:s:e!'.:-e ~0- 80 ..;o- 80 80- :sa 
S~Jrt/Ges:ir:.d:ie:ts:e~re 
?ol:tik/Gese~:schaitslel:re 

4:G- ~G 4ü- so 20- :ec 
-!O- ao -10- ao 83- l5G 

Summe: 200- 360 200- 360 400- 720 

Gesamtsiuudenzahl: 1320-1400 1320-1400 2720-2800 

~) C.avm:: außer;c2~:scte Praktika L.u u~iar:g vm: 16 \Yoc!iert 

i) Die bisherige A.,uage B 3 wird Anlage B 4. 

2. Die Anlage C - Biidungsgänge, die zu einem Berufsab­
scr-1uss nach Landesrecht und zur Fachhochschulreife 
oGer z:i beru:i'lichen Kenntnissen und zur Fachhocl:­
schulreife führen - wird wie folgt geändert: 

a) § 2 Abs. 3 \Vird \Vie foigt geär:.dert: 

aa) In Satz 1 wird vor dem ·wart „Berufsausbil­
dung" cias Wort „einschlägiger" eingefügt. 

bb) fa Satz 4 wird vor dem Wort „Beru:i'sausbil­
dungsverhältnis" das ·wart „einschlägigen" 
eingefügt. 

::i) In§ 16 erhd'.:e!l c.ie Sätze 4 i.;.r:d 5 folger..de Fass-..i::;.g: 
,,Die zv.0 ei'.:e Teilprd:.mg f:ir E:·zieherinr..en u:1c. 
Erzieher ::ir..de: arr:. Er:.de des Ber:.ifs:irakti~ur::s 
statt. Sie oes'.:e!lt aus eir..er facl::;irakt:.schen P:·ü­
::t~ng. '· 

c) In§ 29 Aos. 6 Satz l wird das Wo::-t „zv:e:.:en" d·.1rch 
das ·wo:·: ,,ersten" erse:z::. 

d) In c.e:· Anlage C 2 (RahD.er:stu::::de:atafel} F\:3r..ote 1-
Lis:e de:- Assiste~~in:r:e~- u~d ... -\ssistenter::Jerufe -
erhäl: der Text hinte:· de:::n :'ün:::en Spiegelstrich 
folgende Fassung: 
,,Staatlich geprüfte in::ormationstec!ln:.scl:e Ass:.s­
:enti::J.iStaatlich geprüfter in::ormationstecl:nischer 
"e1~ssistent: Staatlic!l geprüi'.:e Indust:'ietechnolog:.r../ 
Staati::ch geprüf'.:er Ir:d-.;strietechnologe; S:aatlich 
geprt.f'.:e Inforn:atikerin/Staaüch geprüfter Info:·­
matü.:er" 

e) Die Anlage C 3 (fü„hrr..enstundentafel) wird wie folg: 
geändert: 

aa) D:e -C-berschrift wi:·d durch ein S:er:r:cher.. nit 
schlie3enc.e:m Klammerzeichen e:·gänz: und 
lautet r,,mn:eb::- wie folgt: -
,,Ral--'-'-'Tienstundentaiel Kaufmännische Assis­
tentin/Ka:i:mäm:.ischer Assister:t*) und Fach­
hochsc:11.;.lreife" 

bb) Vor den :Fußnoter..ve:·:nerk 1) wi:·d eingefi:gt: 
,, "') Fachricht:ngen: Betriebswir~schaft; 
Fremcsprachen; InformationsYerarbei t,mg" 

f) Die Anlage C 4 (Rahmenstundentafel) wird v.0ie folgt 
geändert: 

aa) Die -C-berschrift wird durch eir:. Sterncher:. mit 
scnließende:m Klammerzeichen e::.-gänzt und 
lautet nunmel:r \V~e folgt: -
,,RabnenstUa.'l.denta:i'el Kaufl:lä::.1r:.ische Assis­
tentin/Kaufmännischer Assistent*) für Hoch­
schulzuga!lgsberecht:.g:e" 

bb) Vor den: Fußnotenvermerk:) wird eingefügt: 
,, *) Fach:rich:ungen: Betr:.ebswirtscna:t; 
Fremdsprachen; Informationsverarbeitung" 

3. Die Anlage D - Bild:mgsgänge, d:.e zu einem Beru:'sab­
schluss nach Landesrecht und zur allgemei!1en Hoch.­
schulreife oder zu be::-uflichen KeI1.c'l.foissen i.;.:r:d zur 
allgen~einen Hochschd::-eife fih:·en - wird ,.vie folg: 
geändert: 

a) In§ 3 Abs. 5 Satz l wird vor dem Won „Berufsa-;_1s­
bild:.mg" das Wort „einschlägige" eingefügt. 

:::>) In§ 29 erhalten die Sä-::ze 5 und 6 ::o~gende Fassung: 
„Die zweite Teilprüfang für Erzieherin!len t~nd 
Erzieher findet am Ende der J ahrgar:.gsstufe 14 
statt. Sie besteh aus einer fachp::.-aktischen Prü­
fung." 

c) In§ 42 Aos. 6 Satz 1 wird das Wort „zweiten" durch 
das \Vort ::ersten~' ersetzt. 

d) Das Inhaltsverzeichnis der Anlagen der Anlage D 
wird wie folgt geändert: 

aa) Die Zeile „Anlage D 11" erhält folgende Fas­
sung: 
,,Anlage D il: zurzeit i..r:.besetzt" 

bb) Die Zeiie „Anlage D 26" erhält folgende Fas­
sung: 
,,A.ri-1age D 26: zurzeit unbesetzt" 

e) Die Anlage D 11 ,vird aufgehoben. 

f) Die Anlage D 26 wird adgehoben. 

g) D:e Anlage D 29 (Rahmenstunderrtafel FOS 13) wird 
wie iolgt geändert: 

aa) Die Zeile „!!lfo:rmatik oder Wirtschaitsinfor­
!natik/80" wird aufgehoben. 

bb) h der Zeile „Engl:.sch/160" wird die Zahl „160" 
durch die Zahl „200" ersetzt. 

cc) In der Zeile „Deutsch/200" wird die Zahl „200" 
durch die Zahl „240" ersetzt. 
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4. § 6 der A,.,lage E - Bilc.ungsgänge de:· Facl:scb;.le 
v:i::-d ,vie folgt geär:der:: 

a) Absätze 1 ·.u:.d 2 e:·hal~e:1 folger.de Fassung: 
.,(1) b die zwe:.jäl:-.rige Fachsch-.:üe ür Techr.:.~--: 3:.a:::1r. 
au::ge~10~1.:ne~ "\VerC..e:i. vte:-

a) die .i.~usbilG..u:c.g in ei:r:err. für die z:.elsetzung G.er 

1~\:e!~~g;::,1 ~ F:c~~i~~~~ng ~~~~~~f~~g1~~~~~:1sbi!: 
GU.1g:,Oc •• ll :laCf'. aerr: Be" -"-b .. G.i:le"e"'"t:cZ, d_" 
Ha1:.d\verksorC„Eu:1g o<ier 1:.ach Lar_d.esrec~1..:_: e:-­
folgreic!l a:Jgesc:Clossen hat F:id 

b) eine entsp: .. eche:icie Be:,:..1::stätigkeit ·Fo:i rr:::.~C.es­
te~s eir..e::n Jan:, i..;.nd 

c) den ... -:\.:Jschl~ss G.er Be!"ufssch~le: so1.ve::.t v .. -ährenG. 
de:, Beru:sac~.s82.iC.ung die Pfiicllt z=.;rr: Beri:fs­
sch;.;~:::>esuc::i bes:and, 1'.aCh\Yeist. 

Die einjäl:-.rige Be::-ufstätigkei':: :1acra Buchstabe b 
kan!'. auc::i ::.:n Forr:: e::.:ies gelenkte:1 Prak':::.kuns 
abso:viert werc.en. Sie kam:. aucl: . während de:· 
Fachsch-..1iausbi~d1:;.ng abgeleis:e': ,verde:::i. Die Facl:­
scr:.ulausb::.:dur:g ir:. Vo~ize::.tiorr:1 verlä:igert sich 
da:1:::1 e:::itsprecher:.d. 

(2) I:.1 die z\\-eijäh::-ige rachscl:.ule -für Tech1:.fa: ~a:.1r. 
aoweicher:d von Absatz 1 auch aufge:ior::men \ve::-­
den. \Yer C..en Abschl"Gss de:- Be:-u::sscf'.:..-.1.le u.nC„ eine 
einschlägige Ber:ifs'.:ätigkeit vor:. mindester..s s:.eber:. 
Ja::irec1 r:ac:nveist. Hierauf kan1'. c:er Besuch einer 
e:.nschlägigen Berufsfachschule a:igerecb.r..et ,ve::-­
de!l." 

bi Aosatz 3 wird au:ge:10ben. 

Artikel~ 
Inkraft'::reten 

1. Artke~ 2 Kr. 2 tritt am 1. August 2003 ir:. Kraft; für 
Sch:.ile:1, die ein.e frühere Umstellung vornehEen ,vol­
len, tr:.tt die Regelu:ig am l. August 200l in, Y..raft. 
Artikel 2 Xr. 3, 4a ür:.d 5 bis 7 t::-:.t'.: a:'.Il 1. Au.gus': 2002 ir. 
Kraft. ArEkel 2 Xr. 4 Buchstabeb Doppelbuchstabe bo 
tritt am Tag nach Verkündu:ig de:· Verorcir.ung i:1 
Kraft. Im Üb:·iger: tritt die Verordnung ar..1 1. Augus'.: 
2001 in Krait. 

2. Für diejer.iger: Sc::i-J.lerir:.nen u::1d Schüler an Gym::ia­
sie:1 i.;.nd Gesantsch--.üen. die zum l. Augüst 2002 ihre 
A:.1sbildüng ir.. de1'. Jah:.·gar.gsstder.. 12 oder 13 for'.:se':­
zen, gelten die bis!lerigen Bestimm-.:r:gen (APO-GOSt 
vom 5. O:üobe::- 1998) fort. 

Düsse~dor:f, de:.1 14c. Feb::-uar 2001 

D:.e 1'Iinisterir.. 

301 

für Schule, "Wissenschaft -:.md Forschi..;.r..g 
des Landes Kordrhein-West:'alen 

Gabriele B ehle::-

- GV. XRW. 2001 S. 66. 

Verordnung 
zur -Cbertragung der Führung 

des Handelsregisters für mehrere 
Amtsgerichtsbezirke auf ein Amtsgericht 

(Handels:cegister-Konzentrations-VO) 
Vom 1. Februar 2001 

Auf Gru~1d cies § 125 Abs. 2 Satz 1 des Gese'.:zes über die 
Ar..ge~egenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit in der 
bis zum 31. Dezember 2001 gelte:iden Fassung in Verbi:1-
dung rr.it § 1 der Verordnung über die Errnächtigung des 
Justizminis'.:eriums zuc E::-lass von Rechtsverordr..ungen 
:iacn § 125 Abs. 2 cies Gesetzes über die Angeleger.hei:en 
der freiwilligen Gerichtsbarkeit vom 22. Februar 2000 
(GV. KRW. S. 223i wird verordnet: 

§ l 
Konzer...tra.:.::.o:i 

Die Fi~l::-~1ng des Eand.el.s:-egisters \Vi:rd l~ber~ragen: 

cie:n Arntsge: .. ic;:1.t :01-~isb:.u·g 

fir die /ur:.tsge::-icn~sbezirke Duisburg. D--..iisourg-Harr.­
Oo:r:i u:iC. D:~::.sOu:,g-Rü.h:tor~, 

fü:!., die ... ~ntsge:,icl:tsbez::.rke EsseL-: Esse~-Bo~:Jeck, Es­
serr-S~eele un.G. Ha~tin.ge!l: 

ä.e::n Arr:.'::sger:.cc1t :viö:r:chenglaä.:::iach 

f:i~ die _.c\.n:tsgerichtsOezirke lviö!!che:1gladbacl: u:id 3.Iö:1-
che:1gladbac::1-:c{heyä.t. 

§ 2 
A1..~fhebur:g vo~ '.7o!"schrifter: 

Die Verorc.nüngen über die Bilciu:ig ge:ne:.:1sa::ner Han­
c.els::-egis:erbezirke vom 26. iHai 1975 (GV. XRV!. S. 446) 
und vo:'.Il 20. Ko,'enber 1978 (GV. XR\v. S. 603) we:.·der. 
a'.lfgebo:::>en. 

§ 3 
Ir:-K:·aft-Treter. 

Diese Verord::11:ng t·itt am 1. Aprii 2001 ir. Y,.raft. 

Düsse~do:::f, den l. Februar 2001 

Der J:istizminister 
c.es Landes I-fordrhe:n-TIV estfalen 

Jochen Dieckmar.n 

- GV. NR\V. 2001 S. 69. 

321 
Verordnung 

über das In-Kraft-Setzen der Vorschrift 
des § 6 des Grunclbuchbereinigungsgesetzes 

im Gebiet Nordrhein-Westfalens 
Vom 13. Februar 2001 

A,.,;.fgru:ic. des § 6 Abs. 3 Satz 2 c.es Grundouchbe::-eini­
gungsgesetzes vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182), 
zaletz: geändert di..;.::-ch Gesetz vom 2. Xovember 2000 
(BGBl. I S. E81), erlässt die Landesregierung Norä.rnei:1-
Wes:falen folgende Verord::mng: 

§ 1 

Die Vorschrii: des§ 6 des Grundbuchbereinigur:gsgest­
zes wi::-d in Ge:Jie':: c.es Landes ~ordrheir..-Westfale:1 ü1 
Kraft gesetzt. 

§ 2 

D:.ese Ve:·m·dmmg tri::: am Tage nach ä.er Verkür:dung 
in K:-af'::. 

Düsseldorf. den 13. Februar 2001 

(L.S.) 

Die Landesregierung 
:'ii ordrhein-Westfalen 

Der ::.VIinister-präsident 

Wolfgang Ciement 

Der Justizrr..inister 

Jochen Dieckmann 

- GV. ::-.."RW. 2001 S. 69. 
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763 
Satzung der 

Lippische Landes-Brandversicherungsanstalt 
vom 19. August 1994 
Vom 23. August 2000 

D:e Gewährt·ägerversamrr:lt:ng der Lt:::>piscne La::.ides­
B:·ar:d,,ersicherur:.gsanstalt l:.a: an: 19. A:.;.gust 199~ fol­
gende Satzung beschlosse::.i: 

§ l 
Gr;.;ndlage:i der iillsta~t 

(1) Die am 11. Fe'orm.r 1752 gegr:.;ndete Lippische 
Lar:äes-B::-andversic:ie:·1mgsans:s.l: ist eil:e ge:ne:.::.inüt­
zige :.;.nd ::-ecl::tsfähige A::.istalt öf:'er..tl:.chen Recl:ts. 

(2) Die Rechte m:d P=lichten de:· Ans'.:al: oestim• en 
sich nach dem Gesetz und dieser Satz-..ir:g. 

(3) Die Ar:3talt ha: i::;:·e:1 Si'.:z i::.i Det::::nold. 

(4) Die A.nstait füh:·t eir.. D:ensts:egel, das c.1e A::Jbil­
dung des i:·ü:ieren Eppischen Landesv:appens (Lippiscl:e 
Rose ir: der Fassung des :::ppischen Staatshand::Juches 
vo:x. Juni 1929) zeigt:-Es trägt-den Na::nen der Ar:stalt ir: 
der "C n:schrift. 

(5) Als Firmenlogo füh1·t die Lippisch.e La::.ides-Bra::.id­
?e:rs~c~er:mgsanstalt der: Sc:iriftzug Lippische ::n:t der 
l~pp1sc.o.en Rose. 

§ 2 
Zweck und Aufgaben 

(1) Die Ans'.:alt betreib: alle Sparte:'.l der Schade:::i- und 
V-::.ifallve::sicheru::.ig als öf:'entl::ch-rechtlicher Wettbe­
werosversichere2·. Die i~ .... '1.stalt kann mit Genehmig,mg 
der Aufsichtsbehörde weitere Versicheru::.igssnarte::i in 
ihre Geschäftstät:.gkeit auinel:ne::.i. - ' 

(2) Die An.stalt kanr: Ivüt- u::ici Rückversic::i.eru::igen 
neh:::nen u!1d gewähren smvie Versiche:::.ir..gsgeschä:ft für 
andere Versicher:,ngsur:te:-ne1'~'ne::i ver::o.itteb. 

(3) Der A.'1.stal: oKiegt es, schadenverhütende l\Iaßnah­
me::.i ir::. ihre• Geschäftsgebiet, insbeso::idere z;im Branci.­
schutz sov:ie zur Sicherhei: in Straßer:verkehr, zu för­
dern. 

§ 3 
Geschäftsgebiet 

(1) Das Geschäf'.:sgebie: der Anstalt ist das e!lemalige 
Land Lippe in de::.i Grenzen von 1924. 

(2) Das Geschäftsgeoiet umfasst somit das Gebiet des 
heutigen Kreises Lippe in den Grenze::.i cies Jahres 1972, 
mit Ausnahme der Kernstacit Lügde. Zum Geschäftsge­
biet gehören ,veiter die Ortsteile Lipperocie ur:.d Cappel, 
die heute zur Stadt Lippstad: im Kreis Soest gehören, 
so,vie der Ortsteil Greve::il:agen, der heute zur Stadt 
Steinheim im Kreis Höxter gehört. 

(3) Außer::i.alb des Gescb.äftsgebie'.:es ist eine pla::i• ä­
ßige Geschä:'tstätigkeit im Direk:ve:sicherur:gsgeschäit 
(ohne :i\Iitversicherungsgeschäft) nur mit Zustimmung 
der dort tätigen anderen öffentlich-rechtlichen Versiche­
rungsanstalt zulässig. 

(4) Anpassungen a~ kommunale Gebietsänderungen 
sind zulässig, sofern -Cbereinstirnmung mit der benach­
barten öffentlich-rechtlichen Ansta:.t erzielt und das 
Regionalprinzip eingehalte::i wird. Ein Wettbewerb mit 
anderen öffentlich-rechtlichen Versicherern ist innerhalb 
des Geschäftsgebietes nicht zulässig. 

§4 
Gewährträger 

(1) Gewährträger der A.'1stalt ist der Landesverband 
Lippe. 

(2) Die Anstalt kann weitere juristische Personen des 
öffentlichen Rechts als Gewährträger aufnelunen. 

(3) Der Gewährträger stellt sicher, dass die Anstalt ihre 
Aufgaben erfüllen kann (Anstaltslast). Die Anstaltslast 
beinhaltet im Innenverhältnis die Verpflichtung, die 

wirtschaftliche Basis de:· Ar:stalt zu sicherr:, die Ar:stal'.: 
f:! _:1~e ges~~:t~}?a~er,!l:re:_~~~:!e~-;ns~~un;:;:o:1s~ä~~~~:t:-ea:.1a.Le:::1. Ui_c, ruol:_::.ia~ Be~'-h_c.Ilkcl::.l5eil Z_l ...,e„e_,1,,_::.1_ 
Die Anstalt ist ;cerpflichtet, dafür er::'orde:·:.:che Leisn.:rr­
gen des Gevtä!lrt ... ägers C .. :ese~ zu ers~atten. sobalG. :VI:.t~el 
zu d:.esem Z\veck ve:-fügba~ sinC,.. 

(c;) Für d:.e Verb:.ndl:.chkeiter.. c.e: Ar:sta~t ha::':et der 
Ge,vä~! .. t!"äger nur inso\veit! als d:.e Bef:riedigu~g C.e:­
Glä1.:biger ::.iicl:t a:is de:::n Vern:öger: c.er Anstalt z1.: 
e: .. ::.angen ist. Sofe:rr: ne~rere Ge\Yä!1rt:-äger Yoi„hc;.~1de:1 
siP-.d. haften sie gesarr:tsc~u~C.nerisch irr: l!!Eer:Ye: .. hä!t:r:is 
e::.itspreche:nd· i:J.ren A:iteile::.i. 

(5) Das Ver:nöger:. de:· A::.istalt ist nacn :.\Iaßgaoe de· 
gesetzliche!l Bestirr:mu::::iger.. 1.:nd der Vorsc:1:·:fter:. der 
Aufs:ch'.:s::iehörde zu verwalte::.i u:•1.d ar:z~leger:. Das Ver­
r:,ögen und die Ebnal:.:ne der A::.is:a:t d~rfen n-.1r zur 
Erf:;.llung ihrer Zwecke ..;.r:d z:.i il:ren, u::.id :.!li·er Versic:ie­
rungsner~'11er :--Tutzen ve1·1.vende: werder:. 

(6) Eine Verpflicl:tc:ng der Ve2·sicl:erur:gsr:eneer z:ir 
Leistu::ig von Kacnscnüssen beste:i: ::.iicht. 

(7) Aus den: irr: Janresaoscrüuss ausgewiese::ie!1 -Coe:·­
schuss soE zur Decku::.ig au3ergewön::11ic:ie:· Ye:·:üs:e eine 
Sicherheitsri~cklage ir: Höl:e eines einfachen Janresbe:ra­
ges der Bn:t:ooeiträge gebildet ,verde::.i. Der Verwa:­
:u::.igsrat ka::in schon vor AuffiiE,mg der Sicherhei:s~·:ick­
lage ad diesen Jah:·esbe:t·ag die Verwe::.idung vor:. -Coe:·­
schüssen ftr die Beitrngsrücke2·stattc:ng beschließe::.i. 

§5 
Organe 

Organe cier Ar::stalt s:r:.d: 

1. d:.e Gewäh::trägerversarr.,_'Tilung, 

2. der Venval:ungsrat, 

3. der Vorstand. 

§ 6 
Gev:ährträge2·versa:rc::.mlu:::ig 

(1) Die Gewähr'.:rägerversammlu::.ig besteht aus secns 
:viitgliedern. 

(2) Vorsitzender der Ge,vä:ir:rägerversa:nrr:.l1.:r:g ist der 
Verbanäsvorsteher des Lar:.desve:·oar..des Lippe. I:::.i Falle 
der Verhinderung des Verba:::idsvorstehers tritt der s:ell­
vertrete:::ide Veroandsvorsteher an seine Stelle. Die übr::­
gen fünf Mitglieder werde::.i \'On der Verba:::idsversa:::nm­
lur:g des Landesverbandes Lippe aus ihrer }Iitte für die 
Dauer der \Vanlperiode der Veroar:dsversa• mlung n2.cl: 
den Grundsätzen der Verhältniswa::i.l ge:::näß § 35 Abs. 3 
der Ge~eindeorcbung ::'ür das Land Xordrhein-Wes:fa­
len gewär.lt. 

(3) Die Gev;ährträgerversa::nmlung :Jeschließt :tber 
1. Veränderur:gen des Geschä:tsgebie:es, 

2. die Aufaahme ,veiterer Gewährträger, 

3. den Erlass und d:e Anderung der Satzung, 

4. die Genehmigi..:;.ng des \Virtsc!J.aftsplanes, die Ve:-,verr­
dung des Jahresüberscl::isses sow:e die Behandlung 
vo::.i Jahresfehlbeträger:, 

5. Die Benennung von Verwaltungsratsr.litgliedern r..ach 
}Iaßgabe cies Gesetzes :.ir:d de:: Satzt:r:g, 

6. die Entlastu:::ig des Verwaltungsrates, 

, . die Ar:stellung, Bestellu::.ig t:nd Anberufung von Vor­
stands::o.itgliedern, 

8. die Auflösung der Ansta:it, 

9. Festsetzung der Aufwar:.dse::.itschädigunger.. mr die 
:VIitglieder der Gewähr:rägerversammlung :.ir:.d des 
Verwaltu:1gsra tes, 

10. die Aufnahr:1e von Darlehen sowie die -Cbernah:ne 
von Bü:-gschaften, soweit dies nicht un::nittelbar mit 
der Versicherungstätigkeit der Anstalt zusammen­
hängt. 

Die Beschlüsse zu den Num::nern 1,2 und 3 bedürfen 
zu ihrer Wirksamkeit der Genehmig:.mg der Auf­
sic::i.tsbehörde. 

; 
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(~) An de1: S:::z:E:.ge!l de:· Gev,·äl:r,;:-äge:Tersa1:m,~ung 
ne:imer:- so:e:·21 nicht ai:de:·s besc:ilossen- die }Iitglieder­
des Vors'.:anc.es so,.0,'ie die ste~lYer-tretei:den Verbanc'.sYor-­
s:e::er u:J.ci der- Kä:nrr:.e:·er des :C...a::des,·erb:?.ndes L:.ppe 
:::nit :Jerater:der Stirr:~e :e:.l. 

(5) Persor-,er:, c.ie fü.r pr-iYate Vers:.cher:.cr:gsunte:·nel:-

~~~[g fi;~~1~~~~5
~fct\at~~if~J~/J!~~a~!,~J;;~~~~1~~,~;= 

sa~:n::ing seir:. 

(6) Sc~1e:.de'.: ein. }fü:gl:.ec. vor A::ila~i c.er A:n:sze:.t aus 

~e~: '?e:Y:h~:r:~re1;:e~r:_~~~~}~1~g ~ a~~~~ }~~·.!f~, :ü;.
1 

~~e~1 ~~~: 
a.e_ ..:-'..ILLZelc t:l.a !oe'1s:- _.L.,,Le .... Z-- ., c._1-e.1. 3e, Ab_c. .. ~ 
de:· Wahlperiode der Verba:nc.s1cersan:::1lung des Ls.nc.es-

;:~:~:~~~~r:~'fii: ~i:i~1~ ~~!;i1~!~i~~~:~:~e:~Ig;~~~:~::~;~ 
... .\.mt. 

(7) D:e 1ii-tglieG.er G.e:t Ge"{_cr;,'"ä:i:.1 t!1 ägerYe:::.1 saP-1.m::.:.u:g e:-­
ha~te::.1. e:?J.e ar:ge:.nessene Aui\~_:"an<isec":.schäd:gu.ng. :vr:t 
dieser Adwar:dser:tscl:ädigu:1g sind alle :.-:r,. Zusan:r:1er:­
;1a:ig :-nit il:re:· Tätie-keit stenender: Aufa"enc.ungen i.;.r:d 
Aus~ager., e:.nschlie3lic:i Ver-dienstausfa~l abgegolten. 

(8) -,;-.-,,. die -,Iito-1iede·· der Ge,"ä'.l.···rä<>Pn,e.,.~aff"llung 
geite; d'"ie Vor~~h~i~~e:J. "lbe:· die V~:·~~~,-leg~nt.~itsp-fl:.~n: 
und '.;.ber Ai.;.sschlussgr-ünde der Gerr.eindeorc.r.cing des 
Lanc.es :::'\or-drhe:.n-Westfalen (§§ 22, 23) entsprec:ier:d. Irn 
üb1igen ge~ten für c.as Verfa:i:·er:. c.:.e Bes'.::.::mmnger: de:· 
Satzung des Landes,'erbai:des L:.ppe vo:n 13. Apr-:.11973 ir: 
der je-\"1.:-e:.ls gü~tigen Fass:.u:.g: SO\vei~ G.:.ese Sa:z:n:.g keine 
anderen Regebngen trif::. 

§ 7 

Sitzungen de:: Gewäxträgen-ers~mnlung 

(1) Die Gewähr'.::-ägerve::sannlung tri'::t r-1ach Bec.arf. 
lT:.indestens Z\Y€i:::!al ~a;1rlich, zu eine[ Si:zur:g zusanmen: 
Sie w:.rd vom Vorsi:zender: unter-3e3:a:1!1tgaoe de:· Ts.ges­
ordnung einber-u:"en. D:.e Einberu::'ung nuss darüoer 
hinaus er:"olgen, v:enr.. es drei stii::rn;:;erechtigte :.\ütg~ie­
der, der Ve;:-waltungs:·at oc.er- der Vors'.:a11d verlange!1. 

(2) Die Einladung muss die Tagesorc.nurag en:l:alten 
:.:nd spätestens eine \Vocl:e vo:· de:· Sitz;ir:g zugega!1ge:n 
sein. In dringenden Fällen kanr: Yon der- Eir:lad:.n:gs:"r:.st 
abgewic:ien werder:. 

(3) Die Gewär..rträgerversa::n:n::.ir:g :.st beschkss:ähig, 
·we:::ir: m.i11c.este1:s vier der stirr:n:berechtgten :\'Iitgliedec 
an c.er Sitz-.:;.r:g teEnehn1en. Bescl-s:"J.sse wer-den m:.t Stim­
mer:menr-neit - gei'ass:. Bei Stim:nengleicnheit gilt ein 
An:rag ais abgeiehr:t. Stil:::nen:haltungen :.u:d u:1gültige 
Stir:1men zär.:.en zur Festhal:ung c.er Beschlussfäh:.gkeit, 
nicht aber z:.ir Berechnu!lg der :.\Iel:rheit r:ü'.:. Die Ge­
währträger-versar:i.mlung gilt als bescnlussfäh:.g, solange 
ihre Beschluss:.in:ähigkeit n:.cht festgestellt is:. Ist eine 
Ange:egenheit ,veger: BescrJ.c:.ssunfähigkeit der Gewähr­
trägerversan,mlur:g z:.irückgesteil': worc.en und wird die 
Gewährträgerversämmlung zur Beranng üoer c.ense:oer: 
Gegens:and einberufen, so ist sie o:me Rücksicht a:.tf die 
Zahl der Er-schienenen beschluss:"ähig. Die Ein:.ad:.i:1g zu 
dieser Sitzi.1.ng rr:uss durch eir:geschriebener: Brief erfol­
gen oder a:.1f diese Bestin:mu!1g a:isdrücklich hinweisen. 

(4) -C-ber- die von der Gewähr-träger-versammlung ge:ass­
ten Beschlüsse ist ei!1e ::fieder-schrift anzufer-tigen, in der 
die Xamen der Sitzungsteilnehn:er, die Ver-handlungsge­
ge!1stände :.ind das Berat:.1ngsergebr..is e!1tl::.alten sind. Die 
Xiederschrift ist von cier.: Vorsitze!lder.. :m.d derr:. Schrift­
fül::rer, der vom Vor-sitze:i.den be!1anr:t wird, z:.i un:er­
zeichnen. Eine Aoschrii: ist den ::.VIitgliedern a.er- Gewähr­
trägerversammlung z:.1zulei:e:1. Eir..w·endu!1gen gegen 
Form und Inhalt der )Jieder-schrift sind innerhalb von 
14 Kalersdertagen nach dem Tag der Abse!1dung der 
Xiederschrift scnriftiich beim Vor-sitzender.. der Gewähr­
trägerversammlung zu erheben. Werden gege!1 die )Jie­
derschri::t innerhalb dieser Frist keir..e scnri:tiichen Ein­
wendungen erhoben, giit sie ais anerka!1r:t. Über Einwen­
dungen entscheidet die Gewäl:rtr-ägerversam:nbng in 
ihrer nächsten Sitzung. 

(5) Die Sitzungen der Gewährträgerversammlu::1g sind 
nicht öffentlich. 

§ 8 
\~ e1--.val t::;.r:gs:.1 at 

(1) Der Venrn~'::-_1r-agsrat bestel:t aus 15 :\I:.tglied.ern, c:.r..d 
z,Yar aus 

- dem Y""e:-~a:iC.svorste!:.er des :...a:iC.esverba:iC.es Lippe 
als Vorsitzenc.er:.. 

2. secl:s :\I:.tgliederr:~ d:e YOE. C„er Gev .. ~ä~:-~:-ä.ge:.1 versar:;.:::1~ 
l:.~r:g be1:.a:1n~ v._:"e:!.1 der:~ 

3. je ei:1err:. }Ii:g:;_ied, c:.as Ycr:. de:· 
Ind:.:s::·:.e- unc. Ea:::1c.e~skar..m:.er Lip;,e zi.;. De'.:n:olc. 
Ea?J.G.\Yer3:ska::1!r:1er Os:-..ves~fale~-L:.ppe z~ 3ie~efeld 
Lc..:1.C.,Yirtscl:a:'::s~a:c11r..er \Ves~fa:en-L::.ppe 

er:.tsa!ldt \Yir-d, 

fün:" IVIitg:ieder-n, die vo:1 c.er.. Diens'.:krä:":en c.er A.'1-
stalt ge,väl:.:t ,,·erden. 

(2) In Falle der Ver-:i:.nderung c.es Ver-ba:nc.svorste;J.e:·s 
t':.tt der s:eEver::·ete!1c.e Verba::dsvo~·steher an seir:e 
S'.:elle. Für c.ie liitgl:.eder 1:ach Aösatz l :\~rn. 2 bis 4c :.st ein 
Stelkertre:er ir: Ahwesenl:eit z:.: oestellen. 

(3) Die Vertr-e:er de:· Be~egsc:iaft irr:. Ver,valtu:1.gsrat 
\ve:-de:1 si;,ron den D::.enst~:::.~ä:ten a1 

... -:..s der Belegschaft der 
A_nstalt :.inrni~'::e~bar g,ev:äh„t. Die War..:.vorsc:i!äge so~:.en 
die Besor:derne:ten ae:· Zusan1!:ler:setzung uer 3e..:eg­
scl:aft berc~ckEichtigen. Vorscl:~agsoerechtigt s~:nc. de:· 
Pe:·sonalr-at oder ein Zehr:.'.:el der- wahlber-ech::.gter: 
Die:r:.s:kr-äfte, mindester:.s 20 Wahlberecl:t:.gte. D:.e Wahl 
is: eine Personemva:il. F:.ir d:.e Wahl s:.nd im üorige,1 c.as 
Landespersor:.alvertren:.r:.gsgesetz des Land.es =:-~ordr-heir_­
Westialen und c.:.e daz--..i e:·:asse:1e Wahlordnung in der 
je,xeils g:il:igen Fass1.:ng e!1tsprechend anz11,,·end.e..'1. 

(4) Persone!1, die für pr-:.vate Versicl:er:.ir:gsc:nterne"h­
rr:.en, private Bausparkassen ode:· pr-:.va'.:e K:·editinsti:ute 
'.:ätig sind, dür:"en nicl:t ::Vlitgiieder c.es Venvaltungs:·ates 
sein. 

(5) D:.e .-'"ur..tszeit dei· :Vli'.:glieder c.es Ve:·wal'.:u:1gs:-ates 
im _S:.nne des Absatzes 1 :Krr.. 2 bis 4 en'.:sp1icht c.er 
\Vahipecioc.e de:· Verbar:dsyersarr"~nbng des Landesver-­
bandes Lippe. Scheide: ein Mitglied vo!· Ablau:" der 
A:':c--itsze:.t a;;s dem Ve::-1.valtungsra: aus, so ist fü;:- den Rest 
c.er Ar-.ntszeit eil: ne;;es ::VIüg:ied zi.;. v:ähien bz,v. z:.: 
entsenden. Bei Ab::.auf der 'Nah:'.per-iode der Verbandsver­
sa::nr~l:ng des La:::i.desverbar:des L:.ppe bleiben d:.e :.\Iit­
giieder c.es Verwaltungsrates b:.s z:.ir- Wal:l ozw. Er::sen­
dung c.er- neuen Ver-waltur:gsrats:n:tg~ieder- i::n Am:. 

(6) Die J:Iitgliec.er des Verwaltur..gs:·ates er::i.alten eir:e 
ar:ge::nesser:e Auf\vanc.sen:schädigu:1g. :.VI:.'.: c.ieser- Auf­
\Ya!1dser..tschädigu:::ig sind aEe im Zusamrr..enhang r::it 
ihrer Tätig3.:e:.t stel:enden Auf,venc.u!1gen und Auslagen, 
ebschließEch Verd:.enstaus:fall, abgegolten. 

(7) Für die ::.\ütg!ieder des Verwiüt:.mgsrates gelten d:.e 
Vor-schri::en über- die Verschwieger..heitsp:fücht und üoer 
Ausschlussgründe der- Geneindeord1:u:1g des Lar:des 
Nordrhein-Westfa~er:. (§§ 22, 23) er:tsp:·echend. 

(8) Der Verwaltur:.gsrat beschiießt :.nsbesondere über 

L die FeststeLmg des Wir:schaftsplanes, 

2. ciie Fests:e:.kr:.g ä.es Jahresabscl:h...sses, 

3. einen Vor-schlag z:1r- Ver-wendung c.es Jahresüber­
schusses, 

4. die Fes:legung der Zuführung zur- RJ.ckstellu!1g für 
Beitragsrückerstattung, 

5. ä.ie Er:tlastung des Vorsta!1c.es, 

6. die Aufnahme ,veiterer Versicl:eru:::.gssparten, 

7. die Bestellur:.g ei::ies Aoschlussprüfers, 

8. de::i. Abschluss von Tarifvertr-ägen, ä.ie die Bescnäf:ig­
ten der Anstalt betreffen, 

9. den Einsatz von Ausschüssen zur Erledigung be­
stimmter- Aufgaben und Er:ass einer Geschäftsord­
nung für diese Ai.sschüsse, 
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10. ZufüJ,_.r:;_ng zur Beitragsrückerstattu::ig, 

11. der: Erlass einer Gesc:iäftsordr..ur:g für der: Vorstai::d. 

(9) Der Venval:ungs:·atsvorsitzende vertritt d:e Ar:stal: 
gegenüber den :Slitgliede:n des Vorstandes. 

s a 
:, v 

S~tzur:gen des Ver\valtü.ngs~""ates 

(lj Der Verwaltungsrc.t tritt nach Bedarf, rnir:.destens 
v:.er:eljä::irlic:h, Zl, einer Si'.:züng zusarn„--nen. Sie wird vom 
Vorsi:zer:den :,nter Be:S:am:tgabe der Tageso::-dnui::g ein­
berufen. Die Eir:herufu::;g rr:'.lss darüber hinaus er:olgen, 
Vs·er..:1 es fünf sti::nmberecntigte Mitglieder oder der 
Vorstand verlangen. 

(2) Die Einladung muss die Tagesordnung en:halter: 
und spätes:ens eine Woche vo::- der Sitzung zugegangen 
sein. In dringenden Fäll.er: kar..n von der Eir.ladungsfrist 
aoge,vichen werden. 

(3) Der Venvaltungsrat ist beschluss::'ähig, wenn minde­
stens zehn der stirr.mberechtigten :Ylitglieder an der 
Sitzung :eilr:eh.men. Beschlüsse werder: rnit S::.:::nmen­
meh::-heit gefasst. Bei Stimmengleichl:.ei: gilt ein i\..,.'l:rag 
als abgelennt. Stimrr:.enthaltur..gen und ungültige Stim­
:::nen zählen zur Feststellung c.er Beschlussfähigkeit, r:icht 
aber zur Be::-echnung der :Yiehrheit r.:lit. Er gilt als 
besc1' .. h1ssfänig, solange seL'le Beschlussur,.fähigke:.t nicht 
festgestellt ist. Ist eine Angelegenheit wegen Beschl-:_,ss­
ur..fähigkeit des Venvaltungsrates zurückgestellt worc.er.. 
und ,vird der Verwaltungsrat zur Beratung über densel­
ben Gegenstand einberu::en, so ist er o1'~'le Rücksicnt auf 
die Zahl der Erschienenen beschlussfähig. Die Einladung 
zu dieser Sitzung muss durch eingeschriebenen Br!.ef 
erfolgen und ac1f diese Bes:immung ausdrücklich himvei­
sen. 

(4) Der Vorsitzer..de des Venvaltungsrates kar..n in 
dringenden Fällen einen Beschluss des Verwaltungsrates 
auch im Wege der sc!iriftlichen Aostim:::nung herbeifüh­
ren, sofern kein Mitglied c.:esern Verfahren widersprich. 

(5) tJber die vom Verwalt;;.ngsrat gefassten Beschlüsse 
ist ebe :-iiederschrift anzufertigen, in der die ?ii" amen der 
Sitzungsteilne!lmer, die Vernandlungsgegenstände und 
das Beratungsergebnis enthalter.. sind. Die ?-riederschrift 
ist von dem Vorsitzenden l,nd dem Schriftführer, der vom 
Venvaltungsratsvorsitzenden benar.:...'1.t ,vird, zu U..'1.ter­
zeichnen. Eine Abscnriit ist den ::Yiitgliedern des Verwal­
tungsrates zuzuleiten. Ein.wenc.ungen geger: Form und 
Inhalt de!· Xiederschrift sind inr..erhalb von 14 Ka:ender­
tagen nach dem Tag der Absendung der :-iiedersch:·ift 
schriftlich beim Vorsitzenden des Verwaltungsrates zu 
erheben. Werden gegen die Xiederschrift innerhalb dieser 
Frist keine sci::11::~ftlichen Eimvendungen erhoben, gilt sie 
als anerkannt. Uber Einwend:.mgen entscheidet der Ver­
,valtungsrat in seiner nächsten S_itzung. 

(6) Die Sitzungen des Venvaltungsrates sind nicht 
öffentlich. 

(7) An den Sitzungen des Venvaltungsrates nehmen -
sofern nic::it anders beschlossen - die 1.VIitglieder des 
Vorstandes, die stellvertretenden Verbandsvorsteher so­
"\vie der Kämmerer des Landesverbandes Lippe mit 
beratender SEmr:ie teil. 

§ 10 
Vorstand 

(1) Der Vorstand führt die Geschäfte der Anstalt nach 
:viaßgabe der Gesetze und dieser Satzung. Er vert:-itt die 
Anstalt gerichtlich t..nd außergerichtlich. 

(2) Der Vorstand besteht aus mindestens zwei lVIitglie­
dern. von denen ebes zum Vorstandsvorsitzenden und 
ein ,veiteres zum stellvertretenden Vorstandsvorsitzen­
den berufen wird. Der Vorstandsvorsitzende leitet inner­
halb des Vorstandes die Geschäfte und übenvach: ihre 
Ausführung. 

(3) Die J:Iitglieder des Vorstandes werden auf die Dauer 
von fü:nf Ja:hren bestellt. Eine wiederholte Bestellung ist 
zulässig. Sollte ein Vorstandsmitglied das 65. Lebensjahr 

wä!lrend e:nes laufen.den Dienstver:rages volle::i.C:e~, so 
e:1det der Dienstver:rag m:t Voller:.d~1ng des 65. Leoer:.s­
jah:·es. 

(4) Der Vorstand hat den Vens:al:ur..gsra;; rege:mäßig 
über ar..e \Vic!ltigen Ar:gelege:nl:e:.te::.1 und. ~Der d:.e \YÜ ... t­
schaf;;licl:.e Lage der Anstalt zu u:r:terrich:en. 

(5) Dier:stvorgese:zter der Beschäftigten :.st c.er Vo:·­
stand. Er kar..n die Aüsübung diese:::- Ft..nktion a;.,::' ein­
zelne Vors~andsmitgl:.eC.e:: üOertrager:. 

sc~%:~~~~"~;A~~;.:t t;~ ~ ~~f ~~1~:t~;f e ,;~~t~1:~it~ 
Rec.'.l.csge„c:r:c.~ce .,_, .. L c,,Cn „e,,.1"L od_.,_ ,TIL "''-h als . er ""e.._r 
Dritter abzuschließen. 

§ 11 
Aufsic::it 

(1) Die A.'lstalt ur..tersteh;; der Ads:.cht c.es La:;des, ä.ie 

~ur<:_:0. d~s
0 

F~:_1a;2,,,rr::.;isteJi~m ~a1:;sg~~b!o-,::~:d; 1?=-.'." -'.?:_~~= 
s,ch_ erscr~ck. s:c„1 de.rau .. , Gas„ u„e ~c.tl,,°'-s:: .. c ue1 =n"-"'--· 
im E:nklang mi: Recht 1.,n.d Gesetz steh:. 

(2) Die Aufsicn.tsbehörde kann sich jec.e:·zeit -J.ber c.ie 
... .\.:igelegei:~eite:c. de:: .-:\nstalt ~1nte: .. ! .. icilten. s:e ka~:i de.zu 
"Cnterlager.. anforderr.. oder diese vor O:·: prüfen. An den 
Sitzungen der Gev;ährträgerversamn:lung und des Ver­
waltungsrates kann die Aufsicht jederzeit :eiber.,.r:nen. 

(3) Die durch :::VIaßr:.a..11.rr:en der Aufsichtsbehfü·de, insbe­
sondere durcn eine vor: far angeordnete Prüfarrg, e::üste­
hencien Kosten trägt die Anstalt. 

§ 12 
Wirtsc!laftsführu!lg und Jahresabschluss 

{l) Das Geschäftsjahr der A.,.'J.stal'.: ist das Kalenderjahr. 

(2) Der Vorstand stellt den Ent\yu::-f des Wirtschaftspla­
nes c.er Anstalt auf und legt ihn der.: Verwaltungsrat zur 
Feststellung vor. Die Aüfstellung des Er:.twurfes des 
·wirtschaftsplanes soll so :·echtzeitig er:o:gen, dass er 
r..och vor Beginn des Geschäftsjanres festgestellt we::-de:.1 
~ann.. De:- ·wirtschaftsplan kann nur dt1rc11 einen I-;ach­
tragsplan geändert werden, dei· spätester..s bis z:im Ab­
lauf des Geschäftsjanres zu bescl:.Eeßen ist. Für das 
Zt,stanciekommen des Nachtragsplanes gilt Sa:z l ent­
sprechenc.. 

(3) Xach Ablauf des Geschäftsjahres l:.at der Vorstand 
den Jahresabschluss und den Geschäftsbericht ei!:..­
schließlicn Lagebericht ::.1ach c.en gesetzlic::ien Vorsc!l:·ii­
ten adzustellen, durc.,.11 den Abschlassp!·üfer prüfer. zu 
lassen und mit de:::n Prüfungsbericht dem Verwal:ungsrat 
vorzulegen. 

§ 13 
Verhältr:is zwischen Anstalt 
und Versicher:.mgsnehmer 

Die Rechtsbeziehungen z,vischen der Anstalt ur:d ihren 
Versicherungsnef'_>nern werden durch die allgernei::1e:1 
Versicherungsbedingungen geregelt. 

§ 14 
Auflösung der A„'1.stalt 

Die Auflösung der Anstalt erfolgt d:irch Gesetz. Das 
nach Abwicklung aller Verbindlichkeiten verbleibende 
Vermögen fällt an den Landesverbanc, Lippe. 

§ 15 
Bekanntmachungen der Anstalt 

(1) Bekanntmachungen der Anstalt ,verden im Amts­
blatt iür den Regierungsbezirk Detrnold veröifentlicht. 
Die Bekanntmachung des Jahresabschlusses e::-folg~ im 
Bundesanzeiger. 

(2) Die Satzung sowie Satzungsär..derungen werden im 
Gesetz- und Verorc.nungsblatt für das Land I"orc.rhein­
Westfalen veröffentlicnt. 

§ 16 
Inkrafttreten 

Die Satzung sowie Satzungsänden.mgen treten an dem 
auf ihre Veröffentlichu..'1.g folger-den Tage in F...rait. 



:'-,ad: Ger:.e~m:igu::ig durch cias Fba::1zr:.1ir:.:.s:eriun: des 
Lar:des :~ orG.r:le::.:i-\Vestfalen a ~sge::e:-tigt: 

Detr:.:old, den 31. August 2000 

3t..r:enar:r: 

V orsi tzer:der 
de:~ Ge,Yäl:r~2. .. äge:-Yersamr.::lung 
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20. Verordnung 

zur Anderung der Verordnung 
über Umlagen zur Förderung der Milchwirtschaft 

Vom 5. Februar 2001 

A:ri:grunc. des § 22 Abs. 1 des ::Vfüch- u:1d Fettgesetzes ir: 
der Fassung de:- Bekanr.t::nac~ .. ~r:g vom 10. Dezember 1952 
(BGB:.. I S.-8ll), zaletzt geänder~ durcl:. c.:as Gesetz von: 
14. DezeE.ber 1976 (EGEL I S. 334'1), u::id aufgru:::2d cies § 1 
Abs. 2 c.er Verord::r . .:r:g Ü:Jer Zus'.:änd:.gkei'.:en auf den, 
Geöiet des 1Iilc:::.recl:.tes vor:::-;. .fc. Noven:öer 1997 (GV. 
NRW. S. 387) ,.vird Yerorc.net: 

Artikel 1 

Ir..§ l A:Js. 1 Satz l der Ve:-ordnung über "Crnlage!l zur 
Förderu::ig der :viilchwirtschaft ,;orr: 30. )Jovember 1965 
(GV. :;;""RW. S. 349). zt~:etzt geä!lc.e:-t d1.,,rcl:. die Verordn~r:g 
vorr E. Ja!luar ::.989 (GV. ~RW. S. sc;), w:.rd die Jahreszahl 
.. 1989" dürch die Jahreszahl .. 2001" and ciie Zahl .. 0.28" 
ciHch die Za5.l „0,24" e:·setz:. · · · 

D:.ese Vero:-drm::ig tritt a:!l l. April 2001 i::l F,.raft. 

D:isseldorf, c.en 5. Februar 2001 

822 

D:.e :;:viinisterir:. fü:· U:::n,Yelt unci Nat;,irschutz, 
Lanc.wir:scl:aft und Verorauchersclmtz 

des Lanc.es :-J ordrhein-Westfalen 

Bärbe~ Höhn 

- GV. XR\V. 200i S. 73. 

9. Xachtrag 
zur Satzung des Rheinischen 

Gemeindeunfallversicherungsverbandes 
Vom 7. Dezember 2000 

Artikel I 

Die Satz..:i:g des Rl:ein:.schen Gerr:eir..dei.;,nfallversiche­
rungsverbandes vo~ 13. Dezember 1989 (GV. XRW. 
S. 664'), zuletzt geänder.: dmch der: 8. Nac:itrag vom 
30. Septenber 1999/2. I'\overnber 1999 (GV. ~RW. S. 675), 
wird wie folgt geändert: 

1. b § 2 S. 2 Kr. 10 wirc. die Forrr::üierung ., ... Personen, 
die Blut oder- ?.örpereigenes Gewebe spenden, ... " 
erse,zt durch 
,. ... Personen, die Blut ocier körpereigene Organe, 
Organteile oder Gewebe spenden, ... ". 
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2. b § 18 Abs. 2 ,virci die Fo~·:::nu::.er:u:.g ..... 120.000,- DlvI 
(§ 85 ~-\.os. 2 SGB VII)" ersetz: d:irch 
., ... das 2,75:ache de:· irr: Ze:.tpur:kt des Vers:.cl:eru!lgs­
fal:s n::aßgeoenden Bez:~gsg:·ö3e Wes: (§§ ::.s Aos. 1 
SGB IV, 85 A::is. 2 SGB VII)." 

3. b § 26 Aös. 2 cie:- Satzc;,r:.g ,,::.rd 

(2.) ... .,von: 21. Deze:noer 1977" ges'.:ricner:. 

(2) ... ,xo:-n 3. Augi;,si: 1981." ersetz'.: c.urcl: in c.er 
je,veils gelter:de::1 F2.ssung." 

4. Ir: § 28 Abs. 3 c.e:· Satz1.;r:.g w:.rd ..... vo:n _\tmisteriir:n 
:fü:· Arbeit, Gesu::1dhe:.t und Sozia:es ... " ersetzt c.,ech 
..... vor.. c.er z„iständigen o::iersten Bel:ö:-de ... " 

5. A:.Jschnit'.: VII § 32 der Satzung w!.rc. wie fo:gt neu 
gefasst: 

„Abscn!li'.:'.: VII 
F:·e:. ,,·:.Eige V e:·sicheru::ig 

§ 32 
Frei,Yi~lige \ 7ersicher:ing 

(1) Geger.. die Folgen von Arbeitsunfällen ar:d Beri.;,fs­
krankhe:.ter: :;:ö:1::1en sich Personer:. :reiw:.llig vers:.­
cnern. die il: Kapital- ocier Persor:enhandelsgese:l­
scl:after:. regelmäßig wie "Cnte:·ne!lmeri::lr..e:1 sefostä!l­
dig tätig s:.!ld (u:1ternehmerännliche Pe:-sor:.e::1j, soweit 
der Verband auch ::i~r das "Cr:terneh:::i.en zi.;,stär:dig ist 
·.1r:d s:.e n:.ch'.: scho::1 a·..1fgrund anc.erer Vorschrifter, 
ve:-sichert sinci. 

(2) Die freiwillige Versicherung er-folg: ;::i.;,f schriftli­
chen Antrag beirr: Verba!lci. D:.eser führt ein Verzeich­
nis de:· irehv:.llig Versic!l.e:·te::1 ur:.d bestätg: den Versi­
cl·_erten d.ie Versicheru!lg. 

(3) Arbeitsentge:te ::nd Arbeitseinkorr:men aus ande­
re::1 Erwerbstätigkeiten werden bei c.er Be:-ecl:.nur:g 
von Gelc.leistu!lgen ::iicht hinzugerechnet. § 18 Abs. 2 
gilt entsprechend. 

(4c) Die Ve:-sicherm:g begin::it mit ciem Tag nach 
Eir:gang des Antrags :Jeim Verband, sofern nicht e:.n 
spätere:- Zeitpur:kt beantrag'.: wirc.. Berufs~:-ankheiten 
und Krankhei'.:en, die w:.e Berufs~rar..k::;,eiten ei:tschä­
digt werder: kör:.r..en, sind von de:-Versic!le:·u::ig ai.;,sge­
schlosse::1, wenn fare r.nedizinische::1 Voraussetzungen 
vor Beginr:. c.er :;':·ei',T,"Ligen Versicheri.;,r:.g vorlagen. 

Die freiwillige Versicherung end.et mit Ablauf des 
Mo::iats, ir: derr: eir.. en:sprecher:.der schriftlicher A ... '1-

'.::-ag beim Verband eingegangen ist. Die freiwillige 
Versicherung erlischt, we!ln der a:ii' sie entfallende 
Beitrag oder Beitragsvorsc!l.uss b:.nnen zweier ::VIonate 
nach Fä:.ligkeit nicht gezal:.lt worden ist. Ein neuer 
An:rag bleibt_ so lange unw:.rksarn, bis der rückstän­
dige Beitrag oder Beitragsvorschuss ent:-ichtet worden 
ist. 

Be:. der -C-berweisüng c.es Unternehr:1.ens in eine ander­
weitige Zl~Ständ:gkeit erlischt ci~~ freiwillige Versicne­
nL"lg mit de::n Tag, a!l dem die Uberweisung wirksam 
wir~.(§ 137 Abs. 1 S. 1 SGB VII). Im Falle rückwirken­
der "Cbenveisung (§ 137 Abs. 1 S. 2 SGB vlI) ert_ischt die 
Versicherung zu c.em Zeitp:mkt zu dem die Ubenvei­
sung bindend wird (§ 136 Abs. l S. 4 und 5 SGB VII). 
Bei Einste:l:ing des Un'.:ernehmens ur:.d beim Ausschei­
den der versicherten Person aus dem Unternehmen 
erlischt ciie frefr,·illige Versicheru::ig mit dem Tag des 
Ereignisses. 

(5) Abweichend von § 5 des Anh2.ngs zu § 24 der 
Satzung sind c.ie Versicherten se~bst beitragspflichtig 
(§ 150 Abs. 1 S. 2 SGB VII). 
Beit!·äge wercien entsprecnend der Beitrags!löhe für 
die Pflichtve?:sicherten des "Cnterne!l::nens unabhä!lgig 
von der Dauer als Jahresöeitrag erhoben." 

A:-tikel II 

Der 9. 1\achtrag zur Satzung tritt zum 1. Januar 2001 in 
Kraft. 
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Artikel III 

Die vo:·stel:e::ide Fassung des 9. ::--Jacl:.trages wurde von 
<ier Vert:-eterversarr:.:::n:,mg des 3.iebiscl:en Geme:n.delin­
iallversicherur:gsverbar..cies am 7. 12. 2000 :Jeschlosserr. 

De.sseldo:::-f, de::i 7. Dezem:Jer 2000 

Der Vorsitzende der Vertreterve:::-sacm~ung 

von Lennep 

Der Vorsitzer:.de des Vorstar:.des 

Genehmigung 
Der vorstehende, von der Ve:::-treterversam:rr:.lung am 

7. Dezember 2000 beschlosse::1e 9. Xachtrag zur Satzt..ng 
des Rheinische::i Geme:.ndeunfallversichena:gsverbandes 
wird gemäß § 34 Aos. l SGB IV ir: Verbindu::ig • i: § 114 
Abs. 2 SGB VII geneh„>nig:. 

Essen. den 9. Februar 2001 
I.2-32Ü.110 

Landesversicherungsan:t 
:::-;Jordrhein-\Vestfale::i 

Im A',litrag 

Sc!lürr:1ann 

- GV. NR\V. 2001 S. 73. 

Bekanntmachung 
der Genehmigung der 24. Anderung 

des Gebietsentwicklungsplanes 
für den Regierungsbezirk :.VIünster, 

Teilabschnitt ~ördliches Ruhrgebiet im 
Gebiet der Städte Herten und Recklinghausen 

Vom 7. Februar 2001· 

Der Bezirksplanungsrat des Regier::ngsbez:.rks ::VIüns­
ter hat ~p. seiner Sitzung ar:1 19. Juni 2000 die Au:stellung 
der 24. Anderung des Gebie'.:sen:wicklungsplanes für den 
Regierungsbezirk l\fünste:::-, Teilabscnnitt Xördliches 
Ruhrgebiet im Gebiet de:::- Städte Herten und ReclrJ.ing­
hausen (Darstellung von Gevcerbe- und Industrieansied­
lungsbereichen im Rahmer:· von Flächen:auschen) be­
schlossen. 

Diese Änderung habe ich mit Erlass vom 26. Januar 
2001 - IV.4-60.92.20 - gemäß § 16 Abs. 1 des Landespla­
n:ir..gsgesetzes in der Fassung der Bekanr..tmac!lung von:. 
29. Juni 1994 (GV. ?-:"RW. 1994 S. 474) z:iletzt geändert arr:. 
9. l\fai 2000 (GV. NRW. S. 462) im Einvernehmen ::nit den 
fachlich zuständigen Landesminis':erien genen:mig:. 

Ge:!!äß § 16J\.bs. 3 des Lar:.desplanur:gsgesetzes werden 
die in der Anderung des Gebietserrtwicldungsplanes 
entl:.aitener.. Darstellungen !::li: der Bekanntrr:.aclrnng der 
Ger..eb.migung Ziele der Raurr.ordnung und Landespla­
r::lr:g. 

D'.e 24. Änderu:1g des Gebietsentwickl:mgsplar:es für 
den Regierungsbezirk i\fünster wird bei der Staatskanzlei 
(Lar:desplanungsbehörde), bei der Bezirksregieru::ig 
1'Iünster (Bezirksplanungsoehörde) sowie bei der:. Städten 
Herten und Reckli..'1g!lausen zur Einsicht für jedermann 
niedergelegt. 

Die Bekanntmach,.mg der Genehmigung der Änderu:1g 
des Gebietsentwicklungsplar:es im Gesetz- und Verord­
nungsblatt für das Land Nordrhein-\Ves:falen erfolgt 
nach § 16 Abs. 2 Satz l des Landespianungsgesetzes. 

Gemäß § 17 cies Lanciespianungsgesetzes weise ich a:if 
foiger..des hin: 

Eir..e Verletzu:1g von Verfahre::is- und Formvorschriften 
des Landesplanungsgesetzes und der aufgrur:.d dieses 
Gesetzes erlassenen Rechtsvorschriften bei der E:::-arbei-

tur:g und ... .\.~:fstellu:ig de:::- ...1~.nder:_::r:g des Gebietser:t\Yick­
kr:gspla::ies is: unbeachtlich, ,.ver..:r: s:.e nicl:.t scn.:::-'.:tEch 
:.m;;er Bezeicimmg der Ve:·~e:z:.,r:g inrreria:b eirres Ia:-1:·es 
nach c.iese:· Bekar:ntmachu:1g be'. de:· Bezirks:·egierur..g 
:lfünster (Bezirkspla::ii.:r:gsbehör<ie) ge:.tenC: ge::11aci: •.vo:·­
den :.st. Dies gilt nicl:t~ ,"Fenn die \lo!.'schrif~e~ :i;Je:' Cie 
Ge::iehmigi.:::ig des Geoietser:tv:ickh1:1gsplanes ode:· derer: 
3ekanr:t:::nachur:.g ver~etzt ,.vorden sinG.. 

Düsse:.do:::-f, c.en 7. Feoruar 2001 

Der Iviinistero1'äside~! 
des Lar:des :-J ordrhein-W es:fa:.en 

Im ... .c\u:::~rag 

Dr. Piet:·zeniuk 

- GV. XRW. 2001 S. 74. 

Satzung der Hauptfürsorgestelle 
des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe 

über die Zuweisung von :Uitteln 
der Hauptfürsorgestelle aus der 

Ausgleichsabgabe nach § 11 SchwbG 
an die örtlichen Fürsorgestellen bei den 

kreisfreien Städten, Großen kreisangehörigen 
Städten und Kreisen in Westfalen-Lippe 

für das Haushaltsjahr 2001 
Vom 15. Februar 2001 

Die 11. Landschaftsversamnlung des Landscl:a::tsve:·­
bandes Westfalen-Lippe l:at aufgrund des § 11 lies 
Gesetzes z:ir Durchführur:.g der F_riegsopierfürsorge und 
des Sch,ve:::-oehindertengesetzes (DG-KoFSchwbG) b de:::­
Fassu::ig <ier Beka::intmac::rn::ig vom 1. X ovemoer 1987 
(GV. NRW. S. 401) in Verbindung rn.it den§§ 6 Abs. 1 und 7 
Abs. 1 Buchstabe d) der Landschaftsverbandsor<ir:.:ir..g für 
das Land Xordrhein-Westfalen in de:::- Fassur:.g der Be­
kanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. :::-mw. S. 657), 
zuletzt geändert ar:i 9. Iviai 2000 (GV. ).""RW. S. 462), in der 
Sitzung am 15. Februar 2001 iolger:de Satzung der 
Hauptfürsorgestelle beschlossen, die hierrr:it oekann'.:ge­
macht wird: 

§ 1 

Für das Haushaltsiahr 2001 ·werden den k:::-eisfreier.. 
Städten, Großen kreisangehörigen S'.:äd'.:en ur:.d Kre'.ser:. 
als örtlichen Fürsorgestellen zur Erfüllüng forer Adga­
ben nach § 31 Abs. 1 Xr. 3 des Schwerbehinderterrgese'.:zes 
in Verbir:.dung mit § 1 Abs. 1 Xr. 6 der Verord:r::n:g z~ir 
Regelung von Zuständigkeiten nach dem Schwe:::-behi::i­
dertengesetz vom 31. Januar 1989 (GV. :'<""RW. S. 78) 

30 vorn Hundert 

des Aufkommens an Ausgleichsabgabe zi..;.gev:ieser... 

§2 

Aufkommen an Ausgleichsabgabe :.m Sir:r:e dieser 
Satzung sinci die Einr:.ahmen der Haüptfü:::-sorgesteEe 
:viünster im Haushaltsjahr 2000 aus den Ausgleichsabga­
bezahlur:.gen der Arbeitgeber gemäß § 11 des Schwerbe­
hir:dertengesetzes unter Berücksich:igu::ig des F:.::iar..z­
ausgleichs zv:ischen den Hauptfürso::-gestellen :für das 
Jahr 1998 abzüglich cier Abführung an cie:1 Ausg:.e'.chs­
:for:.ds gemäß § 11 Abs. 4 des Schwerbe!lir:.dertengesetzes. 

§3 

(1) 25 vom Hundert des Aufkomme:1s an Ausgleic!lsab­
gabe werden auf die örtlichen Fürsorgestellen a'..lfgetei~: 
er:.tsprecherrd der Zahl de:::- Schwerbehir..derten, die am 
31. 10. 1998 in ihrem Zuständigkeitsbe::-eich auf A:::-beits­
plätzen von beschä:fügungspflichtige:1 Arbeitgeber::i (§ 5 
Abs. 1 SchwbG) beschäftigt wurden. 



(2) D:.e d:.::·ch c.1e ö:·tlicner: ?~i::-sorgeste:ler: ::iis züc 
E~de des Eausl:.d~sjan:·es 200'.l ::iic:::it ve:·a1.,sga:Jterr l:r:d 
~lic~t gebt:.P..G.e~en :!\-Ii~tel &n ... ~~sgle:chsa:J_ga:Je v,.:-erC.en 
a1-;.i Ce~ ~ach ... .:\bsatz l errec~1r:eter:. 3etrag ange::""echr:et. 

(3) Die :3:a1~;,tf~:.:: .. so:: .. gestelle ka:r:n e:n.zelr:en ö:: .. t~icher: 
Ft..:: .. so: .. geste~~en. z~:: .. :=>1-~rchfü.h: .. :1~g il:: .. er ... ½.uigaber: ·::ber 
C..ie i?ine1: Each ... -c\.Osatz :. =..~nC:. 2 zEgE\Y::.ese21e1: Bet! ... äge 
iir:a1is -~:.1sgleic2sabgaDemi.t~el z~:: .. ··ve:: .. f:igu~g stellen.! 
sov.·eit daG.~rcl: der Gesai::t:Jet:: .. ag ::1ach § 1 ~icht über­
scl:.ri::er: ,Y:.rd. 

(~) D::.e örtliche~:i Fii::·sorgeste~le:r: !Jerich--.:e~ ä.er Ha1-:p~­
:t.:: .. scrgeste~le bis z~r.:1 31. :. des Folge~al:res üGe~ d:.e 
\~e: .. \Ye::1dur:g de:: .. _.:\:..1sgleic:lsa:Jga:Je per \;-o::·C.?:uc~;:. 

\Vur::n 

Vo:.·si:zender de:· 
11. Lar:dschaftsversa:r::'.Yllu::ig 

Scl:.ä::'er 

Scl:.ri:"cf--'l:r0 r dor 
11. Lar:dscnaftsversa:r:::mlu::ig 

Die vorstehe:ide Satzi.;.ng wirc. g_err:äß ~ 6 Abs. 2 der 
La:::i.c.scl:.aitsverbar:dsorc.r::1r:g in c.e:· z. "z:. ge:tende::1 
Fassu::ig be~ann'.: gerr:acl:.t. 

I'l°acn § 6 Abs. 3 Lar:dscha::':sve::-::iandso:::dnu,1g 3:ar:n die 
V;:~l~~zu:L'"?!l :_T;d_ahr.e~~- ao~e;·.,;or1:-v~::-;c~ri::'t;:~ .?-~r 
Lc...1G„Cl:.c..,Lc,\ erbc..._d„orc.n .• r:o „eo-"' SaLZU::toe„ r:a~ol iL.J-
laui' eir:es Jahres seit ihrer Verkü::ic.u::ig !licht rr..eh::: 
geltend ge'.Ylac::it we::-de1:. :.rn::in, es sei der:n 

a) eine vorgesch::-:.ebene Ge!lehr:::i.igung fehlt ode:· ein 
vorgescnriebe,1es Anzeigeverfah::-e:::1 ,Yurc.e n:.ch: 
c.urchge:::ühr:, 

j) c.ie Sa:zi.;.ng :.s: n:.cl:.t ordnur:gsgemä3 öffer:tlich ':Je­
:iannt gemach: wo:::der:., 

cj de::- D:.rektor c.es Lar:c:.sc::iaitsve::-ba:::2des hat den Be­
sc::iluß der La:::1dschaftsversa:rr:::nli.;.::1g vo:::ne:.· bear:star:­
de: oder 

d) de::- Fo:·::n- oder Verfan::-ensn:a::ige: :.s: gegen::.ber den:. 
Lar:dschaftsverbanci vorher gerügt ur:d c.aoei c.ie 
verletzte Rec:i:svorschrift ur:d die Tatsache bezeichnet 
worden, die c.er: ::Vfangel ergfot. 

:i:VIt.nster, den 15. Februar 2001 

Schäfer 

D:.rektor des Landsc:iaftsverbandes 
West:::a:er:-Lippe 

- GV. :XRW. 2001 S. 74. 
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In den Bezugs- und Einzelpreisen ist keine Umsatzsteuer i. S. d. § U CStG enthalten. 
Einzelbestellungen: G:-afen:Jerger Allee 10:J, ?c.x ~c2::; S582/229: ':el. (02ll) 958212..;1, ..;0237 :l:isse:do:-: 

~~~~;~f~:.~e~~~~~r!~~~'f~t~~-pi~h~_y;Jsl::~;!~d -e~;f·;t1~;~ rc;~;b~~~\!~~:~ -d~~tt~~;:~~-a;~1et:~~~~~;~~~[~~~:r~i~:~1t~~~~ 2#o~~~~;i~~1t;:~l~i:~ 
:::ög::c::s: i:ii:erta:b ei:ies Vie!':elja!l:-es ne.c::i Er3c3e:ner.. C:e:r je,veiligen Xam~er bei::: A. Bage: Ve:-lc.g vorz:.u:e!l.rr..e::.: :im späte:-e1:. :..iefe:-3cCs.•.":e:-:g~ei:er.. 
~

00:-z:.ibeuge!!. \Ye:1!1 !licht i:i:ier!l.::;.lb vo~ '!.ie:- \Vcd:e:i eir:e Liefe:-~ng eriolgt, gi:t die N":l~rr..er c.13 ;;ergri::fe!1. E:.ce besor:der-e Bs:iachricht:g:.u:g er-geht :ücl::. 

~ers:e:lt;:ig und Vert~i~e~~:~~~ ;~d~t~~~;~~~~~fg~~~:;~;:~~~!~!~~ti;1";J~{i!~i!~,5G~1~;~;:~;:~l~!e :oo, ..;G237 DüsselCcr: 
D:-~ck: 7S3 ':-iefd:-.ic~;:: Sd:1.~.-c.!:r..-Eage~, :>üsseldo:-f :.u:ci ::.~ör..cb.e::g:c.dbac~ 

!~::>!....: J! d"-;::>3;:>9 
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